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Bürgerservice gGmbH 
 

 

1. Wir bieten Stellen für 
Praktikant*innen  

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen   

Nebenberufliche Mitarbeiter*innen   

Hauptberufliche Mitarbeiter*innen  

 

2. Wer wir sind 
1. Träger der Einrichtung 

Die Bürgerservice gGmbH ist ein sozialorientiertes Inklusionsunternehmen mit zwei 
Geschäftsbereichen. Im Geschäftsbereich Handwerk und Dienstleistungen bieten unsere 
Fachbetriebe Leistungen in unterschiedlichen Branchen an: Abbruch, Rückbau, Räumung 
und Entsorgung, Garten- und Landschaftsbau, Maler und Lackierer, Bau- und 
Möbelschreinerei, Gebäudereinigung, Produktionsdienstleistungen, Korkrecycling, 
Fahrradstation am Bahnhof, Wertstoffsortierung. Im Geschäftsbereich Teilhabe an Bildung 
und Arbeit bieten wir benachteiligten Zielgruppen berufliche Orientierung, Vorbereitung, 
Qualifizierung, Ausbildung und Beschäftigung. Darüber hinaus sind wir in den Bereichen 
Inklusionshilfen an Trierer Schulen und Sprach- und Integrationskurse tätig.  

Insgesamt hat das Unternehmen rund 300 Beschäftigte, von denen ca. 115 im 
Geschäftsbereich Teilhabe an Bildung und Arbeit tätig ist. Ca. 70% von ihnen sind 
pädagogische Fachkräfte (Pädagog*innen, Sozialpädagog*innen, Sozialarbeiter*innen, 
Psycholog*innen, Erzieher*innen, etc.) In den meisten Maßnahmen und Projekten 
arbeiten sie in multidisziplinären Teams mit Fachanleitungen, Ausbilder*innen und 
Lehrkräften.  

2. Handlungsfeld(er)1 
Praktikums und Beschäftigungsmöglichkeiten im pädagogischen Arbeitsfeld gibt es v. a. in 
folgenden Handlungsfeldern:  

- Unterstützung von Schüler*innen im Übergang Schule-Beruf  

- Berufsvorbereitende Bildungsmaßnahmen 

- Begleitung von jungen Menschen mit Behinderung und Benachteiligungen 
während der Ausbildung 

- Spezielle Angebot zur beruflichen (Re-) Integration von Menschen mit Behinderung 

- Unterstützung von langzeitarbeitslosen Menschen mit und ohne 
Migrationshintergrund bei der beruflichen (Re-)Integration 

- Inklusionshilfen an Trierer Schulen (Unterstützung von Schüler*innen mit 
verschiedenen Beeinträchtigungen bei der Teilnahme am Unterricht) 

3. Region/Einsatzort(e) 

                                                           
1 Beschreiben Sie kurz in Stichpunkten das Handlungsfeld der Einrichtung(en) 
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- Trier (Stadt Trier und Landkreis Trier-Saarburg) 
- Bitburg (Eifelkreis Bitburg-Prüm) 

4. Kontaktdaten für Praktika 

Ansprechpartner*innen und Telefonnummern:  
- Marc Peifer, Tel.: 0651/9933544 
- Teodora Raduncheva, Tel.: 0651/8250-169 
- Andrea Basedow, Tel.: 0651/8250-176  

Mailadresse: praktikum@bues-trier.de 

Anschrift: Monaiser Str. 7, 54294 Trier  

Webadresse: www.bues-trier.de  

 

3. Was wir bieten 
1. Beschreibung der Einrichtung 

Wir bieten im Bereich Teilhabe an Bildung und Arbeit in den unter Punkt 2.2 beschriebenen 
Handlungsfeldern Praktikums- und Beschäftigungsmöglichkeiten.  
Im Rahmen der Praktika im pädagogischen Bereich bieten wir:   

- Einblick und Mitarbeit in unseren Projekten und Maßnahmen zur Unterstützung  
von Menschen im Alter von 15 bis 65 Jahren bei der erfolgreichen beruflichen  
(Re-)Integration.  

- Kennenlernen von Maßnahme- und Projektstrukturen, Teamarbeit usw.  
sowie (sozial)pädagogischen Arbeitsweisen,  wie individuelle Beratungs- und 
Förderplangespräche, Case-Management, Krisenintervention etc. 

- Je nach Arbeitsschwerpunkt: Zusammenarbeit mit Netzwerkpartnern, wie Agentur 
für Arbeit, Jugendamt, Jobcenter, Schulen, Betrieben und anderen  
relevanten regionalen Akteuren.  

- Professionelle Begleitung im Praktikum durch erfahrenes und qualifiziertes 
Fachpersonal. 

2. Mögliche Tätigkeitsfelder, Aufgaben, Einsatzorte (Region, Stadt) 

In den unter Punkt 2.2 beschriebenen Handlungsfeldern  sind Einblicke in folgende 
Aufgaben/Tätigkeitsfelder möglich:  

- Erstgespräche mit Teilnehmenden/Kund*innen, inkl. ausführlicher Erstanamnese 

- Erstellung von Interessen- und Fähigkeitsprofilen, Mitwirkung an der 
Kompetenzfeststellung  

- Individuelle Förderplanung (Erstellung eines Förder-/Integrationsplans und 
regelmäßige Fortschreibung/Evaluierung des Förderplans) 

- Bewerbungsunterstützung und Coaching 

- Akquisition von Praktikums-, Ausbildungs- und Arbeitsplätzen für die 
Teilnehmenden  

- Begleitung von Praktika, Zusammenarbeit mit Betrieben  

- Durchführung von Gruppenangeboten zur Förderung verschiedener 
Kompetenzfelder (soziale, persönliche, Alltags-, Methodenkompetenzen)  

- Krisenintervention  

- Netzwerkarbeit (Zusammenarbeit mit Kostenträgern, Kooperationspartnern etc.  

3. Mögliche Praktikumszeiträume  

mailto:praktikum@bues-trier.de
http://www.bues-trier.de/
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Grundsätzlich sind Praktika in Absprache jederzeit und sowohl in Vollzeit als auch in 
Teilzeit (einzelne Tage pro Woche, halbtags etc.) möglich.  
Wir  benötigen im Vorfeld (am besten mindesten 1-2 Monate vorher) eine Kurzbewerbung 
per Email mit Lebenslauf und konkreten Angaben zum Praktikumswunsch (Zeitraum und 
Umfang des Praktikums, interessierende Einsatzbereiche, sonstige Voraussetzungen etc.).  
Grundsätzlich möglich   

In Teilzeit                         

In Vollzeit                            
 

4. Folgende Kompetenzen können Sie bei uns erwerben 
- Erfahrung in der individuellen sozialpädagogischen Beratung und Begleitung von 

verschiedenen Zielgruppen. Je nach Bereich sind dies Schüler*innen, junge 
Menschen bis 25 Jahre, Menschen mit Behinderung, langzeitarbeitslose Menschen, 
Menschen mit Migrationshintergrund. In fast allen Bereichen liegt der 
Schwerpunkt auf dem Thema Integration in Ausbildung bzw. Arbeit und berufliche 
Teilhabe, aber um dieses Ziel zu erreichen, muss dennoch die gesamte 
Persönlichkeit inkl. des persönlichen Umfeldes berücksichtigt werden. D. h. es wird 
mit den Teilnehmenden ganzheitlich an verschiedenen Problemlagen gearbeitet, 
so dass man Einblick in das gesamte Spektrum der sozialen Arbeit erhält.  

- Erstellung und Fortschreibung von Förder- und Integrationsplänen 
- Kennenlernen von verschiedenen Methoden der Kompetenzfeststellung 
- Mitwirkung bei der Durchführung von Gruppenangeboten und Kompetenztrainings 
- Erstellung von Bewerbungsunterlagen mit Teilnehmenden 
- Praktikums-, Ausbildungs- und Arbeitsplatzakquisition  
- Zusammenarbeit mit Betrieben der Region  
- Kennenlernen von Team- und Netzwerkarbeit sowie Berichtswesen (Berichte 

schreiben für Kostenträger)  
 

5. Wen wir suchen 
1. Kenntnisse (z. B. Sprache), Führerschein 
Wir erwarten pädagogische Grundkenntnisse (Praktika erst ab dem 3. Semester möglich) 
und Interesse/Aufgeschlossenheit für verschiedene Zielgruppen und pädagogische 
Arbeitsfelder. Gute digitale Medienkompetenz und EDV Kenntnisse sowie Führerschein 
sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. Dienstwagen stehen auch für Praktikant*innen 
für den dienstlichen Einsatz zur Nutzung zur Verfügung.   

2. Mögliche Tätigkeitsfelder, Aufgaben, Einsatzorte (Region, Stadt) 
Wir suchen Praktikant*innen aus dem Fachbereich I (Erziehungs- und 
Bildungswissenschaft, Psychologie)   

- mit Eigeninitiative, Kreativität und Interesse am Ausprobieren von bereits 
erworbenen theoretischen pädagogischen Kenntnissen in der Praxis.  

- die Lust auf die Arbeit mit ganz unterschiedlichen Menschen haben. 
- die schwerpunktmäßig einen Einblick in die pädagogische Arbeit im Bereich 

Arbeitsmarktdienstleistungen bekommen möchten, unter gleichzeitiger 
Einbeziehung anderer Lebensbereiche.  

- die gerne mal (Ein)Blick über den fachlichen Tellerrand wagen!  
 


